
Äug. setzt, die andere ihn weglässt: Chron. pasch, setzt ihn 
fast regelmässig, Marc, lässt ihn fast regelmässig weg1). Er­
steres fügt bei den Consulaten Theodosius’ II. und Valen­
tinians III. fast so lange die Formel νέου Αύγουστου bei, als 
sie die jüngeren Kaiser sind, Marc, giebt das dem entspre­
chende ‘iuniore’ nur Theodosius II. bei den Jahren 403, 407, 
409 2). Alle solche Abweichungen haben gar nichts zu be­
deuten, sie beruhen durchaus auf Willkür der Schreiber. 
Stärkere Abweichungen sind folgende: das Jahr 459 bezeich­
net Marc. ‘Patricio et Recimere’, Chron. pasch, in umgekehrter 
Ordnung cPεκιμέQoυ και Πατςικίου, Marc, bleibt hier dem 
Charakter seiner Liste getreu, indem er den oströmischen Con­
sul Patricius voransetzt. Das Jahr 462 bei Marc. ‘Leone 
Aug. II. solo’ hat im Chron. pasch, die räthselhafte Bezeich­
nung Δέοντος Αύγουστου τό ß' καί Σερπεντίου, der weströmische 
Consul dieses Jahres war der eben erhobene Kaiser Libius 
Severus3), er war wahrscheinlich wenigstens zu Anfang des 
Jahres 462 von dem oströmischen Hofe noch nicht anerkannt 
und fehlt deshalb mit Recht in Marc’s, oströmischer Liste. 
Fehlerhaft heisst das Jahr 463 bei Marc. ‘Viviano et Folice’, 
während Chron. pasch, richtig Βιβιανού καί Βασιλείου hat4). 
Also gerade in den sechziger Jahren, bis wohin wir in beiden 
Quellen übereinstimmende Fastennachrichten nachweisen konn­
ten, finden sich stärkere Abweichungen in den Consullisten; 
es ist indessen fraglich, ob diese nicht nur auf Zufälligkeiten 
beruhen. Es zeigen sich zwar auch später noch Differenzen 
in den Listen: das Jahr 486 bei Marc, nur ‘Longino solo’, 
heisst im Chron. pasch, mit Hinzufügung des weströmischen 
Consuls Λογγίνου καί Δ εκ ίου, ebenso fehlt zum Jahre 507 
bei Marc, der weströmische Consul, während er im Chron. 
pasch, steht. Auf der anderen Seite zeigen die beiden Listen 
aber auch in ihrem späteren Theile auffällige Uebereinstimmung. 
In den Jahren 498 und 499 hiessen die oströmischen Consuln 
beide Mal Joannes, zur Unterscheidung erhalten sie bei Marc. 
Beinamen, das erste Mal Joanne Scytha, das zweite Mal 
Joanne Gibbo und dem entsprechend im Chron. pasch. Ίωάννου 
Σκυθοπολίτου und 3Ιω. Κυρτού.

Die Möglichkeit liegt jedenfalls vor, dass die Fasten bei 
Marc, noch weiter benutzt sind, als es sich durch die Ueber-

1) Jedesmal fügt Marc. Aug. oder Imp. bei, wenn ein Kaiser ein­
ziger Consul ist. 2) Das ‘iuniore’ ‘νέου’ bedeutet in den Listen nie­
mals ‘der Jüngere der Kaiser’, sondern stets ‘der Jüngere dieses Namens’, 
das scheint der späte Compilator missverstanden und sein ‘νέου’ in der 
ersten Bedeutung auch da gesetzt zu haben, wo es in seiner Vorlage 
nicht stand. 3) Vgl. über den Namen Serpentius Bd. I S. 291 n. 3 
dieser Zeitschrift. 4) Felix war keineswegs ein Beiname des Basilius, 
sondern dessen voller Name war Fl. Caecina Basilius.
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